
Pressemitteilung vom 08. Juli 2008 
Geigen und Gitarren, Fish and Chips

Natürlich fließen Guinness und Kilkenny, die
berühmtesten irischen Biersorten, in Strömen aus
den Zapfhähnen. Doch die Musik beim Irish Folk
Festival in der Balver Höhle beweist Jahr für Jahr,
dass sie weit mehr als nur die Begleitung zu
diesem – Vorsicht Vorurteil! – liebsten Zeitvertreib
der Iren ist. Vom 7. bis 9. August präsentieren die
Veranstalter um den irischen Musiker Seán
Reeves zum siebten Mal die
außergewöhnlichsten Künstler der Szene.
Beim Opening am Donnerstag betreten „Gillespie
and Drost“ die Bühne, die schon den ersten Platz
beim Straßen-Musik-Festival in Baden-
Württemberg gewonnen haben. Anschließend legt

die Band des Gastgebers Seán Reeves los: „Five Alive ‘O“. Sie zählt zu den bekanntesten
Irish Folk-Gruppen in ganz Deutschland. Und dass „River Dance“ nicht die einzigen Iren zeigte,
die tanzen können, beweist die Gruppe „Fairy Dance“ am Samstag. Unlängst gewann sie die
Europameisterschaft des Irischen Tanzes.
Insgesamt treten an den drei Festival-Tagen zehn Bands auf. Flöten und Geigen, Gitarren und
Trommeln intonieren den Sound der grünen Insel. Als „Gäste“ sorgen die „Werler Pipes and
Drums“ allein unter Iren für schottische Momente. Einen einzigartigen Klang verleiht der Musik
die besondere Akustik der Balver Höhle. Es sieht so aus, als könnte das Festival die Rekorde
des vergangenen Jahres wiederholen: 3500 Musikfans kamen vor einem Jahr in die Höhle.
Begleitend tranken sie 26 Hektoliter der dunkelbraunen Bier-Spezialitäten und verspeisten
sämtliche Fish and Chips-Vorräte. 
Weitere Informationen und Vermittlung von Unterkünften:
Sauerland-Tourismus e.V., Tel.: 01802-403040 (6 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz,
Mobilfunkpreise können abweichen), Fax: 02974-9698-88, 
E-Mail: info@sauerland.com, Internet: www.sauerland.com 
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